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Wieder weiß
WETTER AmWochenende wird es noch einmal knackig kalt, vor allem auf dem
Brocken. Auf demWurmberg geht es für Skifahrer wieder auf die Piste.
BRAUNLAGE/SCHIERKE/MZ/DPA -
Die Pisten des höchstgelegenen
Wintersportgebiets im Harz ha-
ben den zuletzt frühlingshaften
Witterungsverhältnissen ge-
trotzt. Skifahren sei auf dem
Wurmberg bei Braunlage weiter-
hin möglich, sagte eine Spreche-
rin des Tourismusverbandes
HTV. Auf dem 971 Meter hohen
Berg wurden am Freitag 50 Zen-
timeter Schnee gemessen. Nach
Angaben der Seilbahngesellschaft
sind die Bedingungen ausge-
zeichnet.

„Und es wird noch besser“,
sagte Wurmberg-Chef Dirk Nüs-
se. „Es gibt Neuschnee. Und wir
können bei Temperaturen kon-
stant unter null Grad in den kom-
mendenNächten noch einmal be-
schneien.“ Er gehe davon aus,
dass die Wintersportsaison auf
dem Wurmberg voraussichtlich
bis nach Ostern andauern werde,
sagte Nüsse. In den anderen Ski-
gebieten des Harzes dagegen sei
derzeit wegen Schneemangels
weder Abfahrts- noch Langlauf
möglich, sagte eine HTV-Spre-
cherin. Am Freitag waren selbst
in Schierke und auf Torfhaus kei-
ne Loipen mehr präpariert.

Ehe die Temperaturen in der
nächsten Woche wieder etwas in

Richtung Frühling ansteigen,
wird es am Wochenende noch
einmal knackig kalt. Eisigster Tag
ist der Sonntag. Wie so oft wird
dann der Brocken wieder der
Spitzenreiter bei den gefühlten
Temperaturen in Deutschland
sein. Laut demOnlinedienstWet-

ter.de liegen dieWindchill-Tiefst-
werte auf dem höchsten Harzgip-
fel dann bei minus 32 Grad, wäh-
rend es sonst in Sachsen-Anhalt
gefühlt 15 Grad wärmer ist.

Zum Frühlingsbeginn steigen
die Windchill-Temperaturen laut
Vorhersage auf dem Brocken auf

minus 17 Grad. Die tatsächlichen
Maximaltemperaturen sollen
dann auf dem Gipfel minus 4
Grad betragen. Im Tiefland klet-
tern die Werte deutlich ins Plus.
Am nächsten Wochenende wer-
den in Quedlinburg zweistellige
Werte erwartet.

Ein Händchen
Leichtathletik-Senioren der TSG
GutsMuths spielen Tischtennis.

W o bei den Leichtathle-
tik-Senioren der TSG

GutsMuths Quedlinburg sonst
immer die schnellsten Beine
und die stärksten Arme gefragt
sind, sollte nun endlich ermit-
telt werden, wer neben diesen
Qualitäten auch über ein
Händchen verfügt. Das benö-
tigt man nämlich beim Tisch-
tennis. Also trafen sich sechs
Damen und neun Herren der
Leichtathletik-Senioren an ei-
nem Trainingsabend und er-
mittelten im Spielmodus „Je-
der gegen Jeden“ ihre Besten
imTischtennis. Bei denDamen
setzte sich am Ende Jeannette
Schmidt-Pfeifer ungeschlagen
und mit nur einem Satzverlust
im Duell gegen Ines Einecke
durch und verwies selbige auf
Platz zwei und Grit Köhler auf
den dritten Platz. An Span-
nung kaum zu überbieten soll-
te bei den Herren erst im al-
lerletzten Spiel des Abends
überhaupt die Entscheidung
über Platz eins und zwei fallen.
So konnte Sebastian Busch,
bereits mit einer Niederlage
gegen Dirk Riemann im Ge-
päck angetreten, gegen den
bisher stark aufspielenden und
ungeschlagenen Thomas

Buchholz das Match ganz
knapp, aber auch verdient, für
sich entscheiden. Da bei
Punktgleichheit das Spiel ge-
geneinander gewertet wurde,
errang er somit den Senioren-
Abteilungsmeistertitel und
verdrängte Thomas Buchholz
noch auf Platz zwei. Den drit-
ten Platz sicherte sich Ingo
Schäfer. Wenn es auch für eine
Top-Platzierung noch nicht
gereicht hat, ist doch zu er-
wähnen, dassMaik Rink - einer
unserer inkludierten Senioren
von der Lebenshilfe Quedlin-
burg - ein Match für sich ent-
scheiden und somit den achten
Platz bei den Herren erkämp-
fen konnte. Am Ende waren
sich alle einig, dass diese
Tischtennismeisterschaft ei-
ner Wiederholung bedarf. Bis
dahin heißt es wie bei der
Leichtathletik: Training macht
den Meister! Bedanken möch-
ten sich die Leichtathletik-Se-
nioren an dieser Stelle auch
bei den Verantwortlichen des
SV Eintracht Quedlinburg,
welche durch Überlassung der
Tische und zugehöriger Aus-
stattung diesen Wettkampf ha-
ben möglich werden lassen.
Raik Hörhold, via E-Mail
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DieWintersportbedingungen im Harz - vor allem amWurmberg - sind amWochenende wieder gut. FOTO: DPA

NACHRUF

Wir trauern um unsere Mitarbeiterin

Kornelia Grochowski
die plötzlich, für uns unerwartet und viel zu früh,

von uns gegangen ist.

Mit ihr verlieren wir eine sehr engagierte und
zuverlässige Mitarbeiterin. Wir werden sie in
guter Erinnerung behalten und ihr stets ein

ehrendes Gedenken bewahren.

Schunk Sintermetalltechnik GmbH Thale
Geschäftsführung Betriebsrat

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden
eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Erich Hampe
geb. 20.04.1932 gest. 10.03.2018

In stiller Trauer im Namen aller Angehörigen
Ralf und Karin Hampe
Andrea und Uwe Bittner
Anna-Therese Bittner
Ingrid Dix
sowie Jutta Wappler

Quedlinburg, im März 2018

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Trauerfeier
im engsten Familienkreis statt.

Ein lieber Mensch fand seine Ruhe.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unseremVater,
Opa und Uropa

Hans Fleischer
geb. 23.02.1933 gest. 13.03.2018

In stiller Trauer:
Seine Töchter Brigitte und Christine mit Familien
seine Enkel Ronny sowie Sylvio mit Kerstin und Max
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden am Sonnabend,
dem 31. März 2018, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in
Wippra statt. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Der Herr ist mir erschienen von ferne:
Ich habe dich je und je geliebt, darum habe
ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte.

Jeremia 31,3

Christa Rulff
geb. Meinberg

geb. 08. 01. 1939 gest. 04. 03. 2018

In stiller Trauer nehmen Abschied:
Felix Michel

Peter Michel mit Frau Margarete
von Kleist-Retzow
Uwe Zikmund

Ballenstedt, im März 2018

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Sonnabend,

24.03.2018, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Ballenstedt statt.

Schlicht und einfach war dein Leben, treu und fleißig deine Hand,
Frieden ist dir nun gegeben, ruhe sanft und habe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,
Schwager und Onkel

Eduard
Skibak
* 02.02.1935
† 08.03.2018

In stillem Gedenken:
Traute
Jürgen mit Ortrud
Sven mit Ivonne
Erik mit Lisa
Heike und Jenny
und alle Angehörigen

Ballenstedt, im März 2018

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
27.03.2018, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Ballenstedt statt.

TRAUERFALL www.abschied-nehmen.de


